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und dem vorgerückten Alter soll jedweder Vorzug, Comforl

lind Ehrerbietung bezeigt werden.

10) Daf's XII diesem Zcitpiincte die Gemeinde unter die Leitung eines

Aiissi-Iiusscs kommen soll, bestehend aus allen Mitgliedeni

zwischen verschiedenen Altern, z. B. zwischen 40 und 50

Jahren.

11) Dafs in der Zwischenzeit die Leitung der Geschäfte in den

Händen eines Ausschusses, bestehend aus 12 Personen, beru-

hen soll, welche durch alle Mitglieder der Gesellschaft er«älilt

werden, acht aus den Mitgliedern , welche ein Capilal von lOU

IM'iind und darüber vorgeschossen haben, und vier aus den

übrigen Mitgliedern.

12) Dafs dieser Aus?chufs jährlich neu erwählt werden soll: die

austretenden Mitglieder können vieder gewählt werden.

13) Dafs der Ausschiil's aus den Mitgliedern der Gesellschaft zwei

Schatzmeister und einen Secrctair erwählen soll, welche krall

ihrer Aeinter Mitglieder des Ausschusses Verden.

14) l)a(s der Ausschufs jeden Montag, oder öfter, Sitzung hal-

ten soll, wenn besondere Umstände seine Aufmerksamkeit ver-

langen. Solche aufserordentliche Sitzungen werden durch den

Secretair oder zwei Mitglieder zusammenberufen.

1')) Dafs das älteste gegenwärtige Mitglied, mit Ausschlufs der

Schatzmeister und des Secretairs, bei den Versaniinliinrreii

den \ orsitz haben und das Protocoll von ihm unterzeiclinet

worden soll.

Ki) Dafs die Schatzmeister bevollmächtigt werden sollen, alle der

Gemeinde schuldigen Gelder einzunehmen und gegen y\n\\ei-

siingen, die vom Secretair unterzeichnet sind, ihre Aiishifieii

zu bestreiten. Dafs sie jede Woche ihre llechnunü-oii ah-

.•ichlielsen und dem Ausschusse vorlegen, welcher zwei seiner

Mitglieder abordnen soll, um sie zu untersuchen und zu un-

terzeichnen.

17) Dafs der Secretair beauftragt werden soll, eine tägliche und

unistlindliche L'ebersicht aller lierechnuiijien und V erhandliin

gen der Gemeinde aufzunehmen, diese L'ebersitht jede Woche

dem Ausschusse vorzulegen, um der Untersuchung zMeier sei-

ner Mitglieder unterworfen zu werden, welche sie, neOsi den-

jenigen Bemerkungen, welche zu machen sie für nöthig er-

luhten, unterzeichnen sollen.

18) Dals die llechnungs- und Verhandlungsbücher der Gemeinde

für alle ihre Mitglieder zuc Einsicht otl'en svia suUeu.
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